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Grußworte unseres 1. Vorsitzenden 
 
 
Liebe Fußballfreunde, 
 
ich begrüße Sie am 12. Spieltag der Landesliga Ost zum Heimspiel unserer  
1. Mannschaft gegen die Spvgg Einöd-Ingweiler. 
 
Letztes Wochenende trat unsere Erste beim Kerwe-Heimspiel gegen die 
SG Bliesgau an. 
 
Nach einem nervenaufreibenden Spiel konnten sich unsere Jungs letztlich 
mit 4-3 durchsetzen. Wenn man das Spiel nüchtern betrachtet, sind die 
leichtfertigen Ballverluste in unserer Defensive bei den Gegentoren die ne-
gativen Eindrücke. Positiv fiel die Moral unseres Teams auf. Obwohl wir im 
Torabschluss etwas unglücklich agierten, drehten wir in den letzten 10 Mi-
nuten mit großem Einsatz den 2-3 Rückstand in einen viel umjubelten 4-3 
Sieg um. 
 
Im heutigen Heimspiel gegen die Spvgg Einöd-Ingweiler müssen wir auch 
spielerisch eine Schippe drauflegen, um etwas Zählbares im Betzental zu 
behalten. Unsere Gäste stehen zwar „nur“ im Mittelfeld der Tabelle, wollen 
aber eigentlich im Kampf um die Aufstiegsplätze ein Wörtchen mitreden. 
 
Unsere 2. Mannschaft konnte vor Wochenfrist einen verdienten, jedoch hart 
erkämpften 2-0 Sieg gegen die SG Bliesgau 2 feiern und dies trotz 60 minü-
tiger Unterzahl. 
 
Heute hat unsere Zweite spielfrei.  
 
Den 9 Punkte-Heimspiel-Kerwe-Samstag machte unsere AH mit einem 
spielerisch schön anzusehenden 2-1 Sieg gegen den SV Altstadt perfekt. 
Abgerundet wurde das Wochenende mit dem 7-3 Sieg unserer Frauen-
mannschaft in Breitfurt, womit unsere Mädels ihre Siegesserie weiter aus-
bauten.   
    
 
Der Kerwe-Samstag hat mal wieder gezeigt, dass wir eine große Viktoria-
Familie sind. 
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Neben unseren treuen Fans unterstützten viele Spieler unserer Jugend-
mannschaften unsere Aktiven, welche wiederum im Anschluss unsere AH 
anfeuerten. 
 
Nachdem unsere Clubheimwirtin Diana mit „Lewwerknepp“ für eine anstän-
dige Grundlage sorgte, wurde im Anschluss die Kerb im Clubheim gebüh-
rend gefeiert. 
 
   
Unseren Gästen wünsche ich einen schönen Aufenthalt im Betzental und 
hoffe, dass wir ein spannendes und faires Spiel sehen werden. 
 
 
 

 
Mit sportlichen Grüßen 
 

                Alexander Jene  
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Spielplan Landesliga Ost 
Hinrunde Saison 2019/2020 

 

11. Spieltag – 1. Mannschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tabelle:  
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Spielplan Kreisliga A Höcherberg 

Hinrunde Saison 2019/2020 

 

11. Spieltag – 2. Mannschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Tabelle:  
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FC Viktoria 09 Aktive - Erste Mannschaft 
 

Erneut Moral bewiesen 

 

Das Kerwespiel unserer Ersten Mannschaft am vergangenen Samstag war 

wahrlich nichts für schwache Nerven. An Spannung und Dramatik nicht zu 

überbieten, bekam der neutrale Fan alles zu sehen, was er sich in einem 

Fußballspiel wünscht. In einer offenen Partie war es der Viktorianer Philipp 

Potdevin, der mit seiner bisher besten Saisonleistung in der 27. Minute den 

Torreigen eröffnete. Danach ging es Schlag auf Schlag: In der 30. Spielmi-

nute wurde den Gästen aus dem Bliesgau ein umstrittener Foulelfmeter zu-

gesprochen, den sie für sich zum 1:1-Ausgleich zu nutzen wussten. Und 

mehr noch: Nur fünf Minuten später ging das Auswärtsteam sogar mit 1:2 

in Führung. Diese egalisierte wiederum nur zwei Minuten später Hendrik 

Brixius mit seinem Treffer zum 2:2, der gleichzeitig auch den Halbzeitstand 

bedeutete.  

 

Auch nach dem Seitenwechsel bot sich den Zuschauern ein offener Schlag-

abtausch und es waren in der 69. Spielminute erneut die Gäste, die den 

Führungstreffer erzielen konnten. Unser FCV wollte sich aber, wie schon in 

der Woche zuvor in Reiskirchen, nicht geschlagen geben, bewies erneut 

Moral, legte noch einmal eine Schippe drauf und kämpfte sich ins Spiel zu-

rück. Dem verdienten Ausgleichstreffer durch Marco Cardia in der 82. Mi-

nute ließ Philipp Potdevin nur eine Minute später mit seinem zweiten Tor an 

diesem Tag sogar noch die 4:3-Führung für unsere Schwarz-Gelben folgen, 

welche sie bis zum Ende der Partie nicht mehr aus den Händen gaben. 

 

Durch die extrem wichtigen Punkte aus dem Kerwespiel steht unsere Erste 

Mannschaft zurzeit mit zehn Punkten aus zehn Partien auf dem elften Ta-

bellenplatz der Landesliga Ost. Unsere heutigen Gäste aus Einöd belegen 

derzeit mit 17 Punkten Rang sieben. Wenn die Partie heute um 15 Uhr an-

gepfiffen wird, dürfen sich die Zuschauer also sicherlich erneut auf einen 

spannenden Kampf freuen.  

 

Wir begrüßen sowohl den Schiedsrichter als auch unsere Gäste aus Einöd 

recht herzlich in unserem schönen Betzentalstadion und wünschen dem 

Spiel einen unterhaltsamen und fairen Verlauf. 
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Öffnungszeiten: 
täglich von 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr 

und von 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
Mittwoch Ruhetag 

Alle Speisen zum Mitnehmen! 

Albert-Weisgerber-Allee 50 

66386 St. Ingbert 

Telefon: 06894 – 966991 

Telefax: 06894 – 9557401 

www.delphirestaurant.de 

www.speisekarte24.de 
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FC Viktoria 09 Aktive - Zweite Mannschaft 
 

Spitzenplatz behauptet 

 

Vergangene Woche Samstag standen im St. Ingberter Betzentalstadion die 

Kerwespiele gegen die SG Bliesgau auf dem Programm. Und unsere 

Zweite legte gleich los wie die Feuerwehr. Nach vier Minuten stand es be-

reits 1:0 für unsere Viktoria. Das Tor erzielte Andreas Rothe per Kopf nach 

einer Freistoßflanke aus dem Halbfeld. Zwar war unsere FCV-Reserve 

auch nach dem Führungstreffer das spielbestimmende Team, dennoch ver-

passte sie es, frühzeitig nachzulegen. Zudem schlichen sich nach und nach 

immer mehr Abspielfehler und Unsicherheiten in das Spiel unserer 

Schwarz-Gelben ein und so gab es in der 29. Minute nicht nur einen Elfme-

ter für die Gäste, sondern gleichzeitig auch noch die Gelb-Rote Karte für 

unseren in dieser Situation unglücklich agierenden Innenverteidiger Benja-

min Neupert. Den fälligen Foulelfmeter konnte der an diesem Tag bären-

stark agierende Viktoria-Keeper Michael Burrmeister allerdings entschärfen 

und so blieb es beim Stand von 1:0 für die Hausherren, die fortan die rest-

lichen 60 Minuten der Partie in Unterzahl bestreiten mussten. 

 

An dieser Stelle die besten Genesungswünsche an unseren Torwart Mi-

chael Burrmeister, der sich im Anschluss an dieses Match sogar noch bei 

den Alten Herren zwischen die Pfosten stellen wollte, ehe er sich beim dor-

tigen Warm-up den Daumen dreifach gebrochen hatte, sodass er bereits in 

dieser Woche operiert werden musste und der Mannschaft nun für mindes-

tens drei Monate fehlen wird. Gute Besserung Michael! 

 

Zurück zum Spiel gegen die Bliesgau-Reserve. Nach dem Elfmeter und in 

Unterzahl war unsere Viktoria für den Rest der Partie natürlich einem ge-

wissen Dauerdruck ausgesetzt. Durch eine enorme Lauf- und Kampfleis-

tung der gesamten Mannschaft konnten die Lücken aber immer wieder ge-

schlossen und das Ergebnis gehalten werden. In der 86. Minute dann end-

lich die Erlösung: Nach einem Konter umkurvte erneut Andreas Rothe mit 

letzter Kraft den gegnerischen Torhüter und konnte zum Endstand von 2:0 

einschieben. Durch den enorm wichtigen Kerwesieg vor den beiden nun 

folgenden spielfreien Wochenenden kann unsere FCV-Reserve mit 24  
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Punkten aus neun Partien (acht Siege, eine Niederlage) und einem Torver-

hältnis von 53:14 (Tordifferenz +39) den Spitzenplatz der aufstiegsberech-

tigten Kreisliga A Höcherberg behaupten. 

 

In der Hinrunde stehen für unsere Zweite also nur noch drei Termine auf 

dem Spielplan:  

 

- Am Sonntag, 3. November, das Heimspiel gegen Kleinottweiler II 

(12.45 Uhr)  

- Am Sonntag, 10. November, das Auswärtsspiel gegen Oberbex-

bach II (12.45 Uhr). 

- Am Samstag, 23. November, das Nachholspiel gegen Wiebelskir-

chen 

 

 

 

 

 

 

Mich kann man mieten! 
 

Diesen schmucken 
neuen Partywagen 
mit Zelt (6x3m), 
können Sie für ihre 
Feste bei uns mie-
ten.  
 
Er beinhaltet 6 Sitz-
garnituren (für 48 
Personen), 1 Grill 
und 1 Kühlschrank. 
 

Den Mietpreis können Sie bei unserem Vorsitzenden, Alexander Jene er-

fahren (Tel. 0151-1557367). 
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Eine langjährige Gemeinsamkeit geht zu Ende 

Zum letzten Mal gibt es Würste der Metzgerei Meinert 

 

Ich erinnere mich noch genau, es war in einer Pfingstsitzung 1956 als unser 

damaliger Schatzmeister und „Pfingstfestvater“ Herbert Junkes zum ersten 

Mal den Namen Meinert nannte. Eine Traditions-Metzgerei aus St. Ingbert-

Rohrbach sollte der „Haus- und Hoflieferant“ der Viktoria werden. So jeden-

falls beschloss es der Verwaltungsrat. 

 

Eine WIN-WIN Situation begann, die nun nach über 60 Jahren enden wird. 

Bernd Meinert, jetziger Chef der Metzgerei, gibt auf. Warum? Er selbst hat 

nun das Rentenalter erreicht und ein Nachfolger ist nicht in Sicht.  

 

Schade! Wir hatten uns doch so gut aufeinander eingespielt. 

 

 
Der jetzige Chef: Bernd Meinert 

 

Und dabei begann das Ganze so verheißungsvoll. Heinrich Meinert und 

seine Frau Elisabeth lieferten nicht nur vorzügliche Ware, sie waren auch 

im Kreise der damaligen „Alten Sportskameraden“ gern gesehene Gäste, 

ja sie belebten sogar den Kameradenkreis. Eine Zeit, die nachhaltig in Er-

innerung bleiben wird. So sah man an manchem Pfingstfest Frau Meinert 

in der „Küchenkluft“, als sie den Damen am Fenster der alten Umkleide 

beim Belegen der Schnittchen half. 
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Apropos Schnittchen. An Pfingsten gab es über Jahre hinweg, Hack- und 

Fleischsalatschnittchen, Rostwürste rot und weiß und natürlich an Pfingst-

sonntag und Pfingstmontag Leberknödel und Erbsensuppe. Letztere lag 

ganz im  Aufgabenbereich von Frau Meinert, der Chefin. Ihr Rezept hat sich 

scheinbar bis heute gehalten, so jedenfalls empfinde ich es, und denke da-

bei an die vielen Gäste der bisherigen Pfingstfeste, denen es trefflich ge-

mundet hat. 

 

Im Heimspiel gegen Wiebelskirchen, am 15.09. 2019, gab es nun zum letz-

ten Mal Rostwürste der Metzgerei Meinert geben. 

 
Herbert Kneib 
 
 
 

Direktbilanz 
 
  

           

 

 

 

 
 

 

 

5 Spiele insgesamt 
 
 

   17/18 Pokal Ostsaar Viktoria St. Ingbert   - Einöd-Ingw. 2:4 

   

   14/15 Landesliga Ost Viktoria St. Ingbert   - Einöd-Ingw. 2:3    

   14/15 Landesliga Ost Einöd-Ingw. - Viktoria St. Ingbert   4:0    

   13/14 Landesliga Ost Einöd-Ingw. - Viktoria St. Ingbert   0:2    

   13/14 Landesliga Ost Viktoria St. Ingbert   - Einöd-Ingw. 2:2    

https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-46706.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-46706.html
https://www.fupa.net/spielberichte/fc-bierbach-viktoria-st-ingbert-5199460.html
https://www.fupa.net/spielberichte/fc-bierbach-viktoria-st-ingbert-5199460.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-46706.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-46706.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-46706.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-46706.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-46706.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-46706.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-46706.html
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-homburg-46706.html
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Liebe „Betzi“-Leser! 
Ab sofort werden ich mich im „Betzi“ auf Auszüge aus Thomas Hürners Buch 
„101 Dinge die ein Fußball-Fan wissen muss“, beziehen. Das Buch ist im Ge-
raMond-Verlag erschienen und in jeder Buchhandlung erhältlich (ISBN 978-3-
95613-048-9). 
 

7. Beitrag: 
 

Gerd Müller, der Bomber der Nation! 

Es gab wohl keine Körperlage, aus der er nicht getroffen hat. Egal ob lie-
gend, stehend, aus vollem Lauf oder mit dem Rücken zum Tor - seine un-
konventionellen Aktionen auf dem Platz machten Ihn unberechenbar. Wirk-
liche Entscheidungen musste er auf dem Spielfeld ohnehin nicht treffen, 
denn während andere noch über die nächste Spielsituation nachdachten, 
hatte ihn sein Instinkt schon längst in die richtige Position laufen lassen und 
ihn einfach am laufenden Band das machen lassen, was er am besten 
konnte: Tore schießen. 
 

Was würde heute Jogi Löw dafür geben, hätte er einen solchen Stürmer zur 
Verfügung? 
 

Ein solcher „Knipser“ fehlt uns heute und dabei hatte Tschik Cajkovski, der 
damalige Trainer des FC Bayern, als er ihn zum ersten Mal sah, gemeint: 
„Was soll ich mit Kleines dickes Müller, dieses Junge, diese Figur, unmög-
lich“? 
 

Und Gerd Müller, er wollte schon wenigen Wochen wieder heim nach Nörd-
lingen. Nur der Druck des Präsidenten sorgte dafür, dass Müller zu seinen 
ersten Einsätzen kam. Müller hatte am Ende der Saison, in 26 Spielen 33 
Mal getroffen und der FC Bayern den Aufstieg in die 1. Bundesliga ge-
schafft.  
 

Weltweite Anerkennung fand der Junge aus der schwäbischen Provinz al-
lerdings erst bei der WM 1970 in Mexiko. Der Bomber der Nation war ge-
boren. Wenn auch viele „Fachleute“ sein techn. Können anzweifeln, ich bin 
der Meinung, dass es gewiss Technik erfordert auf engstem Raum einen 
Gegner auszutricksen und ein Tor zu erzielen Doch die Krönung seiner 
Laufbahn stand ja Müller noch bevor. Mit dem Siegtreffer im WM-Finale 
1974 gegen Holland machte sich der „Kleine Dicke“ unsterblich. Seit die-
sem Zeitpunkt kennt nicht nur Deutschland den „Bomber der Nation“!   
 

 

Herbert Kneib 
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